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Herren Bezirksklasse C Gruppe 6 Süd (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord)

TSV Altenfurt IV : SV Nürnberg-Laufamholz II 
Montag, 10.10.2022, 20:00 Uhr

Punkteteilung zwischen dem TSV Altenfurt IV und dem SV 
Nürnberg-Laufamholz II

Was war das für ein Krimi: Mit 7:7 in den Spielen und mit 24:27 Sätzen trennten sich die Spieler des
SV Nürnberg-Laufamholz II beim Auswärtsspiel in der Herren Bezirksklasse C Gruppe 6 Süd
(Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord) am Montagabend vom TSV Altenfurt IV. Rund 165 Minuten
ging das Match, ehe Martin Friedrich das Unentschieden im letzten Spiel dieses
Mannschaftskampfes errang. Einen großen Beitrag zur Punkteteilung leistete Martin Friedrich, der in
seinen Spielen an diesem Tag ungeschlagen blieb.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen
Dötschel / Friedrich war für Ebner / Wagner letzten Endes wenig zu holen und der Punkt ging
verdient an die Gäste. Auf dem falschen Fuß erwischten Raithel / Schadt ihre Gegner Wich /
Feuchtenberger beim eher ungefährdeten Gewinn ohne Satzverlust. Das Zwischenergebnis nach
den Doppeln lautete also 1:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Peter Ebner verlor sein Match
gegen Martin Friedrich unterm Strich eindeutig und anhand der TTR-Werte nicht überraschend nach
Sätzen mit 0:3. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Christopher Wagner beim
letztendlich klaren 0:3 gegen Dominik Dötschel. Beim wenig später folgenden 11:2, 11:5, 11:5 gegen
Philipp Feuchtenberger fand Klaus Raithel indessen von Anfang an die richtige Ausrichtung in
seinem Spiel. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Richard Schadt, das er mit 0:3 und
damit ohne Satzgewinn gegen Wolfgang Wich verlor. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile
2:4. Mit 3:1 hatte Peter Ebner im Match gegen Dominik Dötschel wiederum die Nase vorn und
verbuchte somit einen auf Basis der TTR-Werte überraschenden Erfolg. Gute Nerven brauchten die
Spieler hierbei insbesondere gegen Ende der Sätze, die alle mit nur zwei Bällen Unterschied
endeten. Nicht ganz mithalten konnte Christopher Wagner, bei seiner Vier-Satz-Niederlage gegen
Martin Friedrich, obwohl er nicht komplett chancenlos war. Trotz des Satzverlustes wurde es dann
unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Kurios war bei diesem Spiel, dass alle Sätzen
mit jeweils nur zwei Bällen Vorsprung ins Ziel gebracht wurden. Es dauerte eine Weile, bis Klaus
Raithel sein 3:2 gegen Wolfgang Wich unter Dach und Fach hatte. Auch der Ausgang des finalen
Satzes mit nur zwei Punkten Differenz zeigt, wie eng umkämpft das Einzel insgesamt war. Nach
dem Einzel der Dreier stand es nun 4:5. Richard Schadt bezwang Philipp Feuchtenberger in einem
sehr ausgeglichenen Match erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Bemerkenswert
war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung endete. Fünf Sätze
lang hingegen beharkten sich Klaus Raithel und Dominik Dötschel, bevor der Gastspieler einen
Matchball nutzte und den 3:2-Sieg perfekt machte. Auch der Ausgang des letzten Satzes mit nur
zwei Punkten Differenz zeigt, wie eng umkämpft das Einzel insgesamt war. Beim Sieg in vier Sätzen
konnte Peter Ebner nur den ersten Satz nicht gewinnen und trug sich mit einem 3:1-Erfolg in die
Siegerliste des Tages ein. Nicht einen Satzgewinn überließ Christopher Wagner seinem Gegner
Philipp Feuchtenberger beim überzeugenden 3:0-Sieg und holte damit einen Punkt für die
Heimmannschaft. Der letzte Zwischenstand vor diesem Spiel zeigte folgendes Ergebnis: Heimteam
7 Punkte, Auswärtsteam 6 Punkte. Im nun folgenden entscheidenden Einzel war die Spannung nun
zu greifen. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Richard Schadt beim letztendlich
deutlichen 0:3 gegen Martin Friedrich. Somit trennte man sich unentschieden.
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Nach dieser Punkteteilung werden die Mannschaften nun im nächsten Spiel versuchen, einen Sieg
einzufahren. Die Mannschaft des TSV Altenfurt IV tritt dabei geben die SpVgg Zabo Eintracht an,
während es der SV Nürnberg-Laufamholz II mit der SpVgg Zabo Eintracht zu tun bekommt.

 Statistik:
 TSV Altenfurt IV

Doppel: Ebner / Wagner 0:1, Raithel / Schadt 1:0 
Einzel: P. Ebner 2:1, C. Wagner 1:2, K. Raithel 2:1, R. Schadt 1:2 

 SV Nürnberg-Laufamholz II
Doppel: Dötschel / Friedrich 1:0, Wich / Feuchtenberger 0:1 
Einzel: D. Dötschel 2:1, M. Friedrich 3:0, W. Wich 1:2, P. Feuchtenberger 0:3


